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Politiſche Wochenſchau
Die vergangene Woche ſtand in der inneren Politik völlig

im Zeichen des Zolltarifs und zwar haben die Verhand
lungen im Reichstag uns einige Ueberraſchungen gebracht
die geeignet ſind das durch die zu keinem Ende kommenden
Variationen über das eine Thema im deutſchen Volk ſtark
erlahmte Intereſſe wieder anzufachen Das thatſächliche Er
gebniß der letzten Reichstagsſitzung war freilich unſchwer
vorauszuſehen eine neue Niederlage haben die verbündeten
Regierungen erlitten indem r ihres energiſchen Ein
ſprüches die Vieh und Fleiſchzölle nach den Kom
miſſionsbeſchlüſſen angenommen wurden welche noch über die

im Intereſſe der ärmeren Konſumenten ſchon unmögliche
Regierungsvorlage hinausgehen Schwerer noch in Bezug
nämlich auf neue Handelsverträge wiegt aber die Aus
dehnung der Mindeſtzölle auch auf Vieh und Fleiſch
wad als wollten die Agrarier ihrem frevelhaften Treiben
den Spott hinzufügen wurden die Beſtimmungen beſeitigt
welche bisher ollfreiheit für Fleiſch unter 2 Kilogramm im
Grenzverkehr gewährten So wurde die kleine Erleichterung
der Bevölkerung die in den Grenzorten im Oſten ein beneidens
werthes Leben wahrlich nicht führt auch noch genommen An
geſichts dieſer faſt unheimlichen Konſequenz die die Agrarier
für die Durchſetzung ihrer weit über das Ziel hinausſchießenden
Sonderintereſſen entwickeln erhob ſich der Schluß der letzten
Rede des Grafen Poſadowskhy zu ernſter faſt feierlicher
Rhetorik in der der Staatsſekretär auf die Worte im Buche
Daniel auf das Mene Mene Tekel Upharſin hin
wies und ſprach Meine Herren die faſt zweitauſendjährige
Geſchichte des deutſchen Volkes weiſt faſt auf jeder Seite
nach welch unermeßliches Unglück über Deutſchland ge
kommen iſt weil die Deutſchen und ihre Parteien unter ſich
ſelbſt und nach außen nicht einig ſein konnten Wenn bei
dieſer wichtigen en dieſer Fall ſich wiederholen ſollte
dann wird verlaſſen Sie ſich darauf das deutſche Volk um
eine ſehr ſchwere Erfahrung reicher werden und die
Mehrheitsparteien und ihre rewerden die Folgen mitzutragen haben ie warnende
Schrift ſteht bereits an der Wand und man braucht
kein Daniel zu ſein um ſie zu leſen und zu deuten Das
Pathos dieſer Worte iſt ne ee und es klingt daraus
als ob der Vater des rifs über ſein eigenes Kind
erſchrocken wäre und nun in der Beſtürzung über
die tiefen Entzweiungen die der Tarif nicht nurins perlamentariſe Leben gebracht hat die Gefahr
zu groß W Wenn auch der Jl an der Schylla
oder der Charvpbdis ſcheitert das deutſche Volk wird des
halb m zu Grunde gehen u ſind die eindrucks
vollen orte Poſadowsky s ihrem Sinn nach dunkel
wenigſtens für uns Jhm mag die Uneinigkeit der Parteien
mit der Regierung verhängnißvoll erſcheinen ihm mag es
als ein unermeßliches Unglück vorkommen wenn ſich die
Ablehnung des Tarifs an den Mehrheitsparteien rächt
uns ſcheint das gen beides nicht von ſo folgenſchwerer Be
deutung Jm Gegentheil es wäre für Deutſchland eher
als ein glücklicher Umſtand für ſeine Fortentwicklung auf
eſunden wirthſchaftlichen Bahnen zu begrüßen wenn
ich die unſinnige Jntereſſenpolitik an den Agrariern gründlich

rächen und den geſammten Zolltariffreunden bei den nächſten
Wahlen eine für Japre inaus entſcheidende Niederlage
beigebracht würde nd wer die Stimmung in weiten
Kreiſen des deutſchen Volkes kennt möchte bezweifeln daß
ſolch ein W im Bereiche der Möglichkeit liegt ja ſogar
höchſt wahrſcheinlich iſt Das Wort aus dem Buche Daniel
im Zuſammenhange mit den übrigen angeführten Aus
ſprüchen Poſadowsky s beweiſen aber deutlich in welcher
Stimmung man in den Regierungskreiſen über die durch
den unſeligen Tarif geſchaffene Lage iſt Und dennoch
wird die Regierung wenn man die geheimnißvollen Worte
Poſadowsky s darauf anwenden wollte ſich zur Zurück
ziehung des Tarifs nach Ablehnung der Getreide und
Viehzölle nicht entſchließen zu ſolchem entſcheidenden
Schritte fehlt es dem Grafen Bülow eben an Energie
er wird verſuchen ob es nicht auch ſo geht trotzdem
der einen Ausweg bietende Antrag der Linken die Tarif
berathungen auszuſetzen von der Mehrheit abgelehnt
worden iſt und trotzdem ſelbſt das Bündlerorgan ſeiner
ſeits hoch und heilig verſichert hat daß alle weiteren Be
rathungen ſo gut wie ausſichtslos ſeien

Eine Ueberraſchung wurde auch dem Reichstage am Mitt
woch bereitet durch einen unvermutheten Schlußantrag zur
Debatte Nachdem die Berathungen und Abſtimmungen an
dieſem Tage bereits bis in die ſechſte Nachmittagsſtunde ge
dauert hatten ſollte über r der hundert neuen
vom Abg Wangenheim arag Minimalzölle gut
Vorſchlag des Präſidenten zugleich abgeſtimmt werden Da
eine derartige Beſchleunigung bei der Linken auf Widerſtand ſtieß iſt ſelbſtverſtän ich Nach ſehr erregter Debatte

nahm das Haus plötzlich einen Antrag Herold an über
die Wangenheim ſchen Anträge zur Tagesordnung
überzugehen Die Freiſinnigen treu ihrem Grundſatze
8 jede verſuchte parlamentariſche Vergewaltigung
welche Partei ſie auch betreffen möge Front zu machen
ſtimmten zwar Segen den Antrag Aber wörauf es hier vor
allem ankommt das Centrum war der verneinende Geiſt
en einen ſeiner n wurde der noch nie da
eweſene Beſchluß gefaßt der den Antrag des Agrarier

tlings gleich einer Bagatelle bewerthet Sollte hier die
der Ultramontanen für den Einbruch in die Rhein

lande ihren erſten Streich geführt haben Sollte dieſe
Abſage ein weiteres Zeichen für den Umfall des Centrums

ſein Wer weiß es
mit keinem Schritte von der vorgezeichneten Bahn zurWohlfahrt der Auge meinheit abwergt ſertſoe zur Zut bei

den anderen Parteien derartige Wirren daß jeder Tag eine
neue Ueberraſchung bringen kann und ſich mit einiger Sicher
heit nichts über den weiteren Lauf des Haſens ſagen läßt
Es iſt übrigens auch ziemlich gleichgiltig wenigſtens für den
Tarif ſelbſt ob ſich Centrum und Agrarier heute in den
Haaren liegen und morgen wieder einander die Hände
reichen es kommt weiter wenig darauf an ob man zu einem
neuen Kompromiß mit der Regierung neigt wenn
dieſe was wir für ausgeſchloſſen halten der Mehrheit
etwas entgegenkommen würde zu einer dritten
Leſung des Tarifs kommt es doch nicht Höchſtens ſieben
Wochen bleiben für die Berathung his Weihnachten dann
kommt der Etat an die Reihe der ein Vierteljahr in An
der nimmt und die noch übrige Zeit bis zum Ablauf
der Legislaturperiode iſt zu kurz üm des Monſtrums von
Vorlage Herr zu werden Die Reichstagswahlen unter
dem Zeichen der Brot und Fleiſchvertheuerung werden die
Entſcheidung in dieſer wichtigen Frage herbeiführen Dasiſt heute mehr als je unſere feſte ünerſchütterliche Ueber

zeugungEs ſt dabei das eine nur bedauerlich daß durch dieſe

nothwendig gewordene Hinausſchiebung die wirthſchaftliche
Unſicherheit im eigenen Lande ebenſo fortbeſtehen muß wie
das Mißtrauen im Auslande wächſt Selbſt die
Agrarier ſind klein geworden wie die ausländiſchen Preß
timmen über die ſern Beſchlüſſe des Reichstages eintrafen
an bezeichnet dieſe bei unſeren Nachbarn als hoch be

deutungsvoll und genirte ſich durchaus nicht Betrachtungen
daran zu knüpfen die für Deutſchland keineswegs angenehm
zu hören ſind und die die Ausſichten für eine ungeſtörte
weitere Entwicklung unſeres Handels und unſerer in
duſtriellen Unternehmungen nach außen hin jedenfalls nicht
verbeſſern Angeſichts dieſer Thatſachen iſt es erfreulich daß
der Wunſch nach Anbahnung freundſchaftlicherer Be
ziehungen mit Dänemark durch den Beſuch des
dä niſchen Kronprinzen offenkundig geworden

ſein wenn man deutſcherſeits
unverſöhnliche Dänenköpfe das meerumſchlungene Schlewig

olſtein dem Reiche wieder abſpenſtig machen könnten
Mit der Verſöhnungspolitik ſcheint man es nun auch in
England ernſtlich zu verſuchen denn Chamberlain s
Reiſe nach Südafrika iſt nur in dieſem Sinne auf
zufaſſen Der Entſchluß des Kolonialminiſters der die
Billigung des Königs und aller Parteien in England fand
ſoll durch die Berichte über die faſt an Rebellion
grenzende Haltung der früheren Uitländer wegen der ge
planten Heranziehung derſelben zur Zahlung der Kriegskoſtenveranlaßt worden t Außerdem wird die Nothlage
der an den Bettelſtab gebrachten Bevölkerung der ehe
maligen Republiken r mählich eine zu deutliche Sprache
reden als daß man ſie länger vertuſchen oder durch un

Maßnahmen für den Augenblick lindern könnte
ie ſteigende Unbeliebtheit Milner s kommt dazu die

Lage zu verſchlimmern Die Burengenerale haben auf
die Kunde von Chamberlain s Plan beſchloſſen alle
Forderungen der Buren in einem Aktenſtücke zuſammen
Jfaſen und es dem Kolonialminiſter zu überweiſenuch erwog man ob nicht ein Aueſchut zu ernennen

ſei der mit Chamberlain gleichzeitig die Reiſe
durch Südafrika antreten ſoll Sonſt hat die vergangene
Woche im Auslande r Neues gebracht Der franzöſiſche
Bergarbeiterausſtand geht immer noch bald ſeinem Ende
entgegen und in Venezuela ſiegten wieder mal dieRegierungstruppen wennſchon die frohen Nachrichten durch

ggentpeilige eldungen bald in Zweifel gegen wurden
er drohende Konflikt Zpiicher den Vereinigten

Staaten und Columbien wegen des Kanal
vertrages auf r der SpoöonerAkte die der
Union Anſpruch auf Polizeigewalt im Jſthmusgebiete
gewährleiſten und von Columbien deshalb mehr und mehr
mit Argwohn betrachtet werden wird jedenfalls auch auf
friedlichem Wege ſeinen Tr finden Denn daß
Columbien die Welt mit einer Kriegserklärung an die
Vereinigten Staaten überraſchen wird glaubt dem kleinen

Staate im Ernſte niemand Kn
Deutſches Reich

Hoff und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz von Dänemark iſt geſtern morgen

Wohnung genommen Der Kreuzzeitung zufolge feierte der
Kronprin bei dem rig engen in Kaſ e

e

Kronprinz betonte die aufrichtigen und freundſlichen mune des dann
goniged wie zum Deutſchen Reiche überhaupt

mit einem H

ebracht hatte drückte der Krönprinz ſeine
en Le

einem Hoch auf das

iſt Hoffentlich bequemt man ſich ſeitens unſerer Regierung

in s a v der Die d e enaufzuziehen Dieſer Preis wäre wahrlich nicht hoch und Frachee

es zeigte nicht gerade von außerordentlichem Kraftbewußt nehmens zumal bevor bei der Durchberathung des Zolltarifs
glaubte daß ein paar harte quch nur ſcheinbare Gegenzugeſtändniſſe ſeitens der Regierung

in Hamburg eingetroffen und hat in einem dortigen Hotel Unterredung

in J Wer den be v daß die deutſche Landwirthſchaft in kürzeſter Zeit den
ni aus m ilhelm Der Beweis erbringen würde daß ſie den Bedarf an Vieh insKönigshaus und deſſen Chef Kaiſer Wilh t beſondere an Schweinen mehr wie hinreichend zu decken imſtande

chen zu dem preußiſchen ſei und daß ein erheblicher Preisſturz bereits in den
Er nächſten Monaten zu erwarten ſei Andererſeits geſtand der

bett en Wunſch daß dieſe Beziehungen ſich auch fernerhin er Miniſter unumwunden zu daß wenn dieſer von ihm mit Be
ten und d t alten würden Der Kronprinz ſchloß ſtimmtheit erwartete Rückgang in den Preiſen in abſehbarer

des Regiments aus und e Dank für Viehpreiſe dürften im allgemeinen

R

Außer bei der Linken die Die Königin von Holland mit dem Prinzen einrich
iſt geſtern um 7 Uhr mittels Sonderzuges in Schwerin ein
getroffen Jn Hagenow hatte der Großherzog der z
Ludwigsluſt reſidirt die niederländiſchen Gäſte b und ge
leitete ſie bis nach Schwerin Am Bahnhof zu Schwerin war
die Großherzogin Marie mit Gefolge erſchienen und eine un
geheure Menſchenmenge nahm den Bahnhofsperron und die be
nachbarten Straßen ein Nach Verabſchiedung vom Groß
herzog der mit dem nächſten Zuge nach Ludwigsluſt zurück
kehrte begaben ſich die Herrſchaften nach Rabenſteinfeld

Der neue päpſtliche Nuntius in München Monſignor
Macschi hat geſtern in feierlicher Audienz dem Prinz Regenten
ſein Beglaubigungsſchreiben überreicht

Der ehemalige Reichstagsabgeordnete und Alterspräſident
Lingens iſt geſtern abend in Aachen geſtorben

Politiſches

Es wird der L beſtätigt daß ſeit einigen Tagen
einflußreiche Mitglieder der konſervativen insbeſondere
auch der Reichspartei und der Centrums Seite ernſtlich
bemüht ſind das zu finden was als eine Verſtändigung
zwiſchen der Reichsregierung und den ſogenannten
Mehrheitsparteien angeſprochen werden könnte Der
Glaube aber daran daß eine ſolche Verſtändigung erreicht und
zur ſiegreichen Geltendmachung im Reichstage gebracht werden
könnte iſt nicht beſonders ſtark Und zwar nicht nur um des
willen weil im Centrum die Strömungen noch mehr aus
einandergehen wie bei den Konſervativen ausgenommen die
Reichspartei ſondern hauptſächlich auch aus dem Grunde weil
von einem Tag zum andern nie darauf zu rechnen iſt wie viel
Mitglieder der Parteien auf die es weſentlich ankommt im
Reichstage anweſend ſein werden Wir glauben auch nicht
an die ſiegreiche Geltendmachung der Verſtändigung wenn ſie
überhaupt zuſtande kommt Der Natlztg zufolge geht ein Plan
der Mehrheitsparteien des Reichstags zum Zwecke der Verſtän
digung mit der Regierung über den Zolltarif dahin nach der
Beendigung der jetzt ſtattfindeden zweiten Leſung der
Tarifgeſetzes nicht alsbald zu der des Zolltarifs zu
ſchreiten deren Ende unabſehbar ſein werde ſondern foforr
die dritte Leſung des Tarifgeſetzes folgen zu laſſen
Dadurch würde die Mehrheit in die Lage kommen in abſeh
barer Zeit ihre ſoeben geſaßten unannehnmbaren Beſchlüſſe be
treffs der Getreide und Vieh Minimalzölle zurückzunehmen

ſei ihre Sache Die Schwierigkeit dieſes Unter

gemacht werden hat offenbar bisher verhindert daß der Plan
feſte Geſtalt angenommen aber er beſteht Seine Verwirk
tichung die Annahme des Tarifgeſetzes in einer zwiſchen der
Mehrheit und der Regierung vereinbarten Geſtalt in dritter
Leſung etwa nach zwei Wochen weiterer Berathung würde zwar
den formellen Abſchluß der ganzen Verhondlungen über die Vor
lage noch nicht gewährleiſten da die zweite oder die dritte
Leſung des Tarifentwurfs immer noch zuſammenbrechen könnte
aber eine thatſächliche Verſtändigung über die wichtigſten Streit
fragen zwiſchen der Regierung und den Mehrheitsparteien vor
dem Lande wäre immerhin erfolgt

Um 50 Pfennig Das iſt das Leitmotiv das in den
geſammten Preßorganen der mitteren Linie angeſchlagen wird
um die Zolltarifdifferenz zwiſchen den protektioniſtiſchen Parteien
ſo raſch wie möglich zu begraben Eine Staatskriſis um 50 Pf

Das iſt wohl noch niemals dageweſen, ſo jammert auch
Herr Stöcker in einer offenen Zuſchrift an ſein Volk und
fährt alsdann u a fort

Jch bin ſonſt kein Freund der goldenen Mittelſtraße
und das Loſungswort Mittellinie findet ſonſt bei mir
wenig Beifall Aber in dieſem Fall bitte ich alle unſere
Freunde die Partei in ihrer Mittelſtellung anzuerkennenJeder verſtändige und patriotiſche Mann muß der Landwirth
ſchaft die bitter Noth leidet ſtarke Hilfe wünſchen Aber blos
mit Zöllen iſt überhaupt nicht zu helfen Und hohe Korn
zölle ſind das grabruchte Agitationsmittel der Demokratie
und des Umſturzes

Man ſieht ſelbſt Herrn Stöcker der ſich doch ebenfalls auf
Agitation verſteht wird vor der Maßloſigkeit ſeiner agrar
konſervativen Freunde angſt und bange

Das Staatsminiſterium trat unter Vorſitz des
V w präßdenten Grafen v Bülow geſtern zu einer Sitzung
zuſammen

Aus Rom meldet das B der bisherige Botſchafter inRom Graf Wedel ſei zum Nachfolger des Fürſten ulen
burg in Wien deſignirt

Volkswirthſchaftliches
Eine Audienz wegen der Fleiſchnoth hat der Allg

Fleiſcher Ztg zufolge in Berlin ſtattgefunden Der Landwirth
ſchaftsminiſter v Podbielski hat den Vorſitzenden des Deut
ſchen Fleiſcherverbandes Marx Frankfurt a M und den
Obermeiſter der Hamburger Schlächter Jnnung Schuhmacher
in Audienz empfangen und mit ihnen in einer 12, ſtündigen

eingehend die Fleiſchnoth exörtert Der
Miniſter brachte ſeine Ueberzeugung dahin zum Ausdruck

en Kaiſer Nachdem der Regiments Zeit nicht einträte auch er es für ſeine Vflicht halte auf Ab
commandeur gedankt und das Hoch auf den ger r dilfe zu ſinnen denn die augenblicklich herrſchenden hohen

ntereſſe auf die Dauer

en jandwirthſchaft alleinden überaus herzlichen Eulwe a ie iercorps nicht fortbeſtehen Daß die deutſche Lanm Andenken eine prachtv b en und den Markt mit ausreichendem guten Fleiſch decken könnte iften à n vowie s f wir ſchon oft behauptet aber noch nicht bewieſen worden Wie de

re e

e e

m

14

47

e
n

u

n

a
S

r

c

e

e

z
e



h

erhebliche Preisſturz in kurzer Zeit zuſtande kommen ſoll iſt
uns räthſelhaft Bezeichnend aber vor allem iſt der Paſſus der
Landwirthſchaftsminiſter halte es für ſeine Pflicht auf Abhilfe
zu ſinnen Unſerer Meinung nach giebt es da nicht viel zu
ſinnen ſondern nur ein Mittel zur Linderung die Oeffnung
der Grenzen

Verwaltung uns Fechtspflege
Nach einer Mittheilung in der letzten Sitzung der Berliner

StadtverordnetenVerſammlung beabſichtigt der Magiſtrat der
Haupt und Reſidenzſtadt beim Oberpräſidenten und Polizei
präſidenten gegen die von der brandenburgiſchen Synode an
geregte zweiſtündige Schließung der Gaſtwirth
ſchaften während des Hauptgottesdienſt es vorſtellig
zu werden Eines ſolchen Schrittes wird es indeſſen nicht be
dürfen Es iſt zwar in den Berathungen kommunaler Körper
ſchaften und in den Beſprechungen innerhalb der Organe der
Gaſtwirthe über jene Anregungen kirchlicher Körperſchaften der
Beſorgniß Ausdruck gegeben die Staatsregierung werde aus
Anlaß der Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes zu dem Antrage
Graf Douglas wegen Verhütung des Mißbrauchs von Alkohol
ſich zu Maßregeln im Sinne jener ſynodalen Anregungen bereit
finden laſſen Dieſe Beſorgniß iſt aber unbegründet An ſich
verfolgt der hier in Rede ſtehende Abſatz jener Beſchlüſſe des
Abgeordnetenhauſes ganz andere Zwecke als die Anregungen
ſynodaler Körperſchaften und iſt auch in der Form davon
weſentlich verſchieden Vor allem aber ſind bei den Erwägungen
welche Maßnahmen im Sinne des Antrages von der Staats
regierung zu ergreifen ſeijen die betreffenden Reſſortminiſter zu
der Entſchließung gelangt daß dieſem Theile der Be
ſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes keine Folge zu
geben ſein werde

Jn Erwiderung auf die in der Deutſch Juriſt Ztg er
ſchienenen von uns ſeiner Zeit wiedergegebenen Ausführungen
des Prof Arndt über die Dauer der Legislaturperiode
des Reichstages führt in der neuen Nummer dieſes Blattes
Profeſſor Lab and den Nachwels daß die von Arndt vertretene
Behauptung die Legislaturperiode beginne erſt vom Tage des
erſten Zuſammentretens des Reichstages nicht vom Tage der
allgemeinen Wahlen falſch iſt indem er die einzelnen Argu
mente Arndt s Punkt für Punkt widerlegt Jnsbeſondere weiſt
er darauf hin daß obwohl Artikel 24 der Reichsverfaſſung dem
Artikel 73 der preußiſchen Verfaſſung allerdings entſpricht wo
raus Arndt die Hauptſtütze ſeiner Anſicht ableitet daraus noch
nicht folge daß auch die Auslegung welche dieſer Artikel
gelegentlich in Preußen gefunden hat zum Verfaſſungsrecht des
Reichs gemacht worden fei was er ſodann in eingehender Weiſe
begründet Prof Laband gelangt ſchließlich in Uebereinſtimmung
mit der herrſchenden Anſicht der Staatsrechtslehrer zu dem
Reſultat daß die Legislaturperiode mit dem Tage der all
gemeinen Wahlen beginne

n

Koloniales

Der Frage der Hebung der Viehzucht in Südweſt
afrika wird in der Koloniglabtheilung des Auswärtigen Amtes
in neuerer Zeit noch mehr Aufmerkſamkeit als früher gewidmet
Die Kolonialabtheilung hat ſich um auch auf die bei der Vieh
zucht ſtark in Betracht kommende und beiſpielsweiſe in Süd
amerika mit großem Erfolg durchgeführte Verwerthung der
Thierhäute und Felle die Jntereſſenten in Südweſtafrika
hinweiſen zu können ein Gutachten über die Konſervirung der
für den Export beſtimmten Thierhäute und Felle vom Central
verein der deutſchen Lederinduſtrie erſtatten laſſen
und dieſes den Jntereſſenten zur Kenntniß gebracht Der
deutſchen Lederinduſtrie könnte eine Erweiterung ihrer Bezugs
gebiete für ihr wichtigſtes Rohmaterial natürlich auch nur an
genehm ſein

Ausland
Oeſterreich Uugaru

Der Gräfin Lonyai welche in Meran und in Wien wieder
holt unter dem Jnkognito einer Gräfin Bodrog in Gaſt
häuſern abſtieg iſt wie aus Wien gemeldet wird bedeutet
worden daß ſie weder Mitglied des Raiſerhauſes noch eine
königlich belgiſche Prinzeſſin ſei daher auch keine Befugniß
babe inkognito zu reiſen

Die Wiener Morgenblätter melden daß ſich die Er zherz ogin
Eliſabeth jüngſte Tochter des Erzherzogs Karl Ludwig und
der Erzherzogin Maria Thereſig mit dem Rittmeiſter Prinzen
Aloys Liechtenſt ein verlobt hat Die Verlobung ſoll beim
nächſten Karneval veröffentlicht werden

Fraukreich
Die Regierung brachte einen Geſetzentwurf ein betreffend

Einführung einer Brot und Fleiſchtaxe ferner einen
Antrag über Verſchärfung der Strafen für Mädchenhandel
Der Kriegsminiſter erließ verſchiedene Dekrete die die
Milderung der Diseiplin in den afrikaniſchen Straſbataillonen
und eine neugrtige Rekrutirung der leichten afrikaniſchen Jn
fanterie bezwecken Der Finanzminiſter ſetzte eine Kom
miſſion ein zum Studium der Wein und Spirituoſenſteuer
frage Dies bedeutet den vorläufigen Verzicht auf ſeine eigenen
Projekte

Zum Bergarbeiteransſtand
Jm Miniſterrath theilte Miniſterpräſident Combes alle auf

den Ausſtand bezüglichen Nachrichten die er erhalten hatte mit
danach herrſcht überall Ruhe Alle Bergwerksgeſell
ſchaften ſcheinen geneigt in Verhandlungen mit den Arbeitern
einzutreten

Jtalien
Die italieniſche Regierung hat ſich gegenüber dem ſchweizeriſchen

Bundesrathe mit der bedingungsloſen Uebertragung der Kon
zeſſion für die Eiſenbahn von der Schweizer Grenze
Simplontunnel bis Jſelle an den Bund einverſtanden

erklärt
Euglaud

Das amtliche Blatt veröffentlicht eine große Reihe von Aus
zeichnungen und Beförderungen aus Anlaß des Süd
afrikaniſchen Krieges u a erhielt Lord Methuen das
Großkreuz des Bathordens die Generalmajore French und
Jan Hamilton wurden zu Generalleutnants befördert

Ans dem Unterhauſe
Paragraph 8 der Unterrichtsbill iſt mit 165 gegen

69 Stimmen nach einer zwölftägigen Berathung angenommen
worden Die Regierung hat verſchiedene Verbeſſerungsanträge
angenommen und mehrere Zugeſtändniſſe gemacht alle Anträge
die von der Regierung bekämpft wurden ſind mit einer
großen Stimmenmehrheit verworfen worden Der betreffende
Paragraph iſt eine der größten Streitfragen in dem Geſetz
entwurf

Von den Buren
Der Daily Telegraph will aus z Brüſſeler Quelle wiſſen

Präſident r habe ſich entſchloſſen ſeine unverföhnliche
Haltung gegenüber England aufzugeben und die Friedens
dedingungen anzunehmen er werde um die Erlaubniß
bitten nach Südafrika zurückkehren zu dürfen und ſei
ſogar willens Großbritannien den Treueid zu leiſten
Eine weitere Meldung von der Ausſöhnung der Buren mit
England kommt aus Johannesburg Dort ſoll eine Anzahl von
früheren Kommandanten der Burenarmee und verſchiedene
engliſche Offiziere ſich entſchloſſen haben ihre Dienſte und die
jenigen von 1000 Mann von denen die Hälfte auserleſene
Mannſchaften der Burenſtreitkräfte und die übrigen Engländer
ſind der britiſchen Regierung zum Kriegsdienſt in

Somaliland anzubieten Die Beſtätigung der Nach
richten bleibt immerhin abzuwarten

Rufſiland
Erkrankung des Zaren

Der Zar hat in Jalta die außerordentliche türkiſche Ge
ſandtſchaft welche die Geſchenke des Sultans überbrachte
in feierlicher Audienz empfangen Später fand ein Prunkmahl
n et dem der Kaiſer ein Hoch auf den Sultan aus
rachte
Nach einer Londoner Meldung ſoll der Zar von einem neuen

Nervenleiden befallen worden ſein Der Daily Expreß meldet
aus Petersburg Doktor Mermiejewski der hervorragendſte
Jrrenaxrzt Rußlands ſei telegraphiſch aufgefordert worden
ſich unmittelbar nach Livadia zu begeben um dem Zar bei
zuſtehen Daß dieſe Depeſche in Petersburg durchgelaſſen
wurde beeinträchtigt ſtark ihre Glaubwürdigkeit

Amerika
Der Schiedsſpruch des Königs von Schweden und Nor

wegen in der ſamoaniſchen Angelegenheit iſt nunmehr in
Waſhington eingegangen

v7
Univerſitäts und Hochſchnluachrichten

Ander neuen Univerſität Münſter ließen ſich bisher
990 Studirende darunter 169 Juriſten immatrikuliren Beim
nächſten Jmmatrikulationstermin am 5 November dürfte die
Zahl 1000 überſchreiten Demnach geſtaltet ſich der Beſuch für
das begonnene Winterſemeſter ſchon recht günſtig

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Prinzregent Luitpold hat in einem Handſchreiben an den

Staatsminiſter Frhrn v Fellitzſch als Vorſitzenden der Kom
miſſion für ſtaatliche Monumentalbanten ſeine lebhafte
Befriedigung über die Thätigkeit der Kommiſſion ausgeſprochen
und gleichzeitig der Kommiſſion 30,000 Mark zur Verfügung
eſtellt um ihr die Löſung größerer Fragen insbeſondere die

Ausarbeitung umfangreicher Projekte zu ermöglichen
Wilhelm Jordan befindet ſich gegenüber einer aus

wärts verbreiteten Meldung von einer ſchweren Erkrankung
wohl und gedenkt der heutigen Eröffnung des neuen Schauſpiel
hauſes in Frankfurt a M beizuwohnen

Der Reiſeſchriftſteller Karl May ſoll wie aus
Radebenl bei Dresden berichtet wird ſeine Villa Old Schatter

andere auft haben und beabſichtigen nach Amerika aus
zuwandern

Die Witterung über Dentſchland im November 1902
Der diesjährige November zerfällt hinſichtlich der Witterungs

verhältniſſe in vier nahezu gleichlange Zeitabſchnitte von denen
der zweite der niederſchlagsreichſte iſt dabei ſind im allgemeinen
die Niederſchläge in Oſideutſchland geringer als in Weſt
deutſchland

Jn der erſten Woche des November iſt die Witterung vielfach
theils heiter theils neblig indeſſen beſonders für Weſtdeutſchland
und das Küſtengebiet nicht ganz niederſchlagsfrei Jn den
lareren Nächten tritt beſonders über Oſtdeutſchland mehrfach
Froſt auf und ſtellenweiſe nehmen die Niederſchläge die Form
von Schnee an

Um den 7 November erhöht ſich die Luftwärme gleichzeitig
nimmt die Bewölkung zu und beſonders im weſtlichen Deutſch
land werden die Niederſchläge allgemeiner und ergiebiger in
den aven Tagen gilt dies zeitweiſe auch für das öſtliche
Deutſchiand

Gegen den 16 November nehmen die Niederſchläge wieder ab
jedoch ohne für längere Dauer ganz zu verſchwinden Das
Wetter wird wechſelreicher tiefer in das Binnenland hinein
häufiger trocken

Der letzte der längeren Zeitabſchnitte des Monats etwa vom
22 an iſt vorwiegend trocken vielfach theils heiter theils neblig
Etwas weniger günſtig iſt in dieſer Hinſicht der Oſten Deutſch
lands geſtellt da dort in dieſer Zeit bis zum 25 noch zeitweiſeNiederſchläge und zwar auch in Form von Schnee fallen
Fröſte treten in dieſem Zeitabſchritt allgemeiner auf An den
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und Niederſchläge treten mehrfach auf

Aſtronomiſche Erſcheinnngen im November 1902

Die Sonne welche den 23 in das Zeichen des Schützen
tritt erreicht Ende d M nahezu ihren größten Abſtand vom
Scheitelpunkte und die kleinſte Höhe im Mittag ihr Aufgangs
punkt liegt im Südoſten der Untergangspunkt im Südweſten ſo
daß der Bogen den ſie über unſerem Geſichtskreiſe durchläuft
ziemlich klein iſt Zu Anfang iſt der Zeitraum zwiſchen Auf
gang und Untergang 9 Std 40 Min lang zu Ende nur noch
8 Std 13 Min der erſte Lichtſchimmer am öſtlichen Himmel
zeigt ſich Mitte d M früh 5/2 Uhr die letzten Spuren der
Dämmerung im Weſten erlöſchen abends 6 Uhr

Der Mond iſt im erſten Viertel den 8 nachmittags 1 Uhr
30 Min Vollmond tritt um den 15 abends 6 Uhr 6 Min
letztes Viertel den 22 vormittags 8 Uhr 47 Min Neumond den
30 früh 3 Uhr 3 Min Jn Erdferne befindet ſich der Mond
den 5 früh 3 Uhr Abſtand 54,660 Meilen in Erdnähe den 17
früh 4 Uhr Abſtand 48,480 Meilen im niederſteigenden Knoten
den 13 im aufſteigenden Knoten den 26

Jn den erſten Tagen des Monats bietet ſich Gelegenheit den
bei uns mit bloßen Augen ſichtbaren Merkur früh am öſt
lichen Himmel zu erblicken als hellen weißen Stern er geht zu
dieſer Zeit früh gegen 5 Uhr auf wird aber nach dem 15
ſchon wieder unſichtbar Den 4 nachmittags 3 Uhr ſteht er in
größter weſtlicher Ausweichung von der Sonne

Venus Morgenſtern iſt in den erſten Tagen nur noch
einige Minuten in der hellen Dämmerung im Südoſten aufzu
finden und wird vom 10 an ganz unſichtbar Den 30 hat ſie
ihre Zuſammenkunft mit der Sonne und wird nach dieſem Zeit
punkt Abendſtern kann aber als ſolcher dieſes Jahr nicht mehr
geſehen werden Von der Erde iſt ſie den 15 34 Mill Meilen
entfernt

Marzs von allen Planeten jetzt die längſte Zeit ſichtbar hat
rechtläufige Bewegung in dem Sternbilde des Löwen Zu
Anfang dieſes Monats geht er kurz vor 1 Uhr früh auf zu
Ende e Stunde nach Mitternacht und iſt bis zum Anbruch
der Morgendämmerung wo er nahe im Süden ſteht den 30
um 7 Uhr früh zu beobachten Man findet ihn ſehr leicht da
er durch ſeine Helligkeit und röthliche Färbung ein augenfälliges
Geſtirn iſt Den 18 beträgt ſeine Entfernung von der Erde
34 Mill Meilen

Jupiter bewegt ſich rechtläufig im Sternbilde des Steinbocks
und iſt abends ſchon zu ſehen wenn die Sonne Stunde
untergegangen iſt Der höchſte Stand am Südhimmel fällt den
Monat über zwiſchen abends 6 Uhr den I und 4 Uhr den
30 der Untergang liegt zwiſchen 10 und 9 Uhr Ent
fernung von der Erde 108 Mill Meilen

Saturn rechtläufig im Sternbilde des Schützen iſt in der
erſten Abendſtunde nur noch niedrig im Südweſten aufzufinden
ſeine Sichtbarkeitsdauer nimmt im Laufe des Monats von
3 Stunden bis guf 2 Stunden ab am 1 geht er gegen
9 Uhr unter am 30 um 7 Uhr Entfernung von der Erde
209 Mill Meilen

Uranus hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde des
Skorpion und iſt unſichtbar die Entfernung von der Erde
beträgt 401 Mill Meilen
Fixſternhimmel Die Sternbilder des Thierkreiſes 4
ſich jetzt von Südweſt über Süd und Oſt nach Nordoſt Niedrig

im Südweſten findet man den Steinbock links dann den Waſſer

Rentier Kar

ietzten beiden Tagen des Monats wird das Wetter veränderlich

mann und im Süden unter dem Pegaſus die Fiſche dieſe
Sternbilder ſind wenig hervortretend da deren hellſte Sterne
nur dritter Größe ſind Auffälliger iſt der im Südoſten ſtehende
Widder kenntlich an ſeinen ſchräg untereinander ſtehenden Haupt
ſternen deren obere und unterſte dritter Größe ſind Vom
Widder nach Oſten zu folgt der Stier mit den Plejaden und
Hyaden in letzteren der helle Aldebaran nahe im Nordoſten
links vom Stier erſcheinen die Zwillinge mit Caſtor und Pollux
als Hauptſterne ſpät abends geht unter den Zwillingen der
Krebs anf

Leipzig Sternwarte H Leppig
Provinzialnachrichten

o Petersberg 31 Okt Kleinbahnbau Heute nach
mittag fand im Wehde ſchen Gaſthofe eine Verſammlung der
Intereſſenten an dem Bau der Kleinbahnſtrecke Wallwitz Stums
dorf ſtatt zu der mehrere Vertreter der betheiligten Ortſchaften
erſchienen waren Es handelt ſich hierbei wohl vorerſt um Feſt
ſtellung der Linie von Wallwitz aus über Trebitz Kroſigk
Drehlitz Petersberg Kütten Drobitz Oſtrau und Werben nach
Stumsdorf

Wanzleben 81 Okt Exploſion Jm Keſſelhauſe der
hieſigen Zuckerfabrik fand heute mittag eine heftige Exploſion
ſtatt durch die ein Theil des Hauſes zertrümmert wurde Der
obere Theil des Schornſteins ſtürzte herab und durchſchlug das
Dach des Keſſelhauſes und des Preßraumes das Fundament des
Schornſteins brach auseinander Die elektriſche Lichtanlage
wurde beſchädigt und außer Betrieb geſetzt Der 61 Jahre alte
Heizer Friedrich Holburg wurde durch Brandwunden im Rücken
ſchwer verletzt und mußte nach Magdeburg geſchafft werden
Der 68 jährige Arbeiter Becher erhielt gleichfalls Brandwunden
er trug außerdem durch die herabſtürzenden Schornſteinmaſſen
Verletzungen der Hirnſchale davon Der 37 Jahre alte Arbeiter
Albert Hauchyk erlitt eine ſchwere Rückgratsverletzung Alle drei
ſind in Wanzleben wohnhaft Weitere drei Arbeiter Adam
Edling aus Langenweddingen Guſtav Vogt aus Bismark und
Martin Offenbecker aus Ungarn wurden leichter verletzt Ueber
die Entſtehungsurſache iſt die Unterſuchung noch im Gange bei
der wüſten Zertrümmerung der Umgebung des Keſſels hat ſie
noch nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt werden können Die
Exploſion war ſo gewaltig daß ſämmtliche Keſſel ſieben an der
Zahl in Mitleidenſchaft gezogen wurden Die Zahl der
beſchäftigungslos gewordenen Arbeiter beträgt ungefähr 100

R Eisleben 31 Okt Begräbniß Konkurs
Bahnbenutzung Froſtſchaden Heute nachmittag
wurde der Bürger unſerer Stadt der 92 jährige

e rl Fiedler zur letzten Ruhe getragen Derſelbe war
früher Beſitzer des Hauſes Rammthorſtr 1 im Volksmunde
Storchneſt Ueber das Vermögen des Wein und

Cigarrenhändlers Karl Sachſe iſt der Konkurs eröffnet Konkurs
verwalter iſt der Kaufmann O Schauſeil Die Mansfelder
Gewerkſchaft hat vom hieſigen Bahnhofe qus eine eigene Bahn
nach den nächſtliegenden Schächten und Hütten Um nun Be
triebsmaterial uſw von und nach dem Hermanngsſchachte bei
Helfta Stunde öſtlich vom Bahnhof Eisleben zu ſchaffen
ſoll von dem Schachte ab bis Bahnhof Eisleben das Gleis der
HalleKaſſeler Bahn nach Vereinbarung benutzt werden Die
hieſigen Gärtnereibeſitzer klagen ſehr über den großen Schaden
den die letzten Nachtfröſte angerichtet haben Gurken Bohnen
und auch Sämereien ſind gänzlich erfroren und vernichtet

M Delitzſch 31 Okt Die Sächſiſche Bank in Dresden
hat unſeren Ort als Pariplatz ernannt und die hieſige Bankfirma
Schauſeil Co mit der Wahrnehmung ihrer Jntereſſen be
auftragt

e Schköna Kr Bitterfeld 31 Okt Raupenfraß Jn
den Kiefernwaldungen des öſtlichen Theiles unſeres Kreiſes
Bitterfeld haben die Spannerraupen im Laufe dieſes Jahres
hier und da großen Schaden durch ihren unerſättlichen Fraß
angerichtet Morgenweiſe muß der junge 40 bis 50 jährige
Beſtand abgeſchlagen und namentlich als Grubenholz verwerthet
werden So z B kommt hier ein 20 Morgen großer 50 jähriger
Kiefernbeſtand am 13 November zur Verſteigerung der dem
Freifräulein von Bodenhauſen zugehört

Halberſtadt 31 Okt Stadtverordneten Ver
ammlung Reformationsſchauſpiel Nach einem

Beſchluß ren Stadtverordneten ſoll in Halberſtadt für die
jenigen Perſonen die gegen feſten Tage z Wochen Monats
und Jahreslohn Gehalt im Dienſte der hieſigen Stadt
dauernd beſchäftigt ſind ohne als Gemeindebeamte für ſich und
ihre Hinterbliebenen Anſpruch auf Penſion zu haben eine Ruhe
gehalts und Hinterbliebenen Verſorgungskaſſe nach den Grund
ſätzen ins Leben treten die für die Penſionirung der Stagts
und Gemeindebeamten maßgebend ſind Ausgeſchloſſen ſind
diejenigen Perſonen die ihre Beſchäftigung im Dienſte der
Stadt nur als Nebenthätigkeit ausüben oder denen eine Be
ſchäftigung übertragen iſt die ihrer Art oder ihrem Umfange
nach nur als eine Nebenthätigkeit anzuſehen iſt Vorausſetzung
der Gewährung von Ruhegeld und Hinterbliebenen verſorgung
iſt eine mindeſtens zehnjährige ununterbrocheue Dienſtzeit im
Dienſte der Stadt Die Dienſtzeit vor dem vollendeten
25 Dienſtjahre wird nicht berückſichtigt r S
dieſer Fürſorge für die ſtädtiſchen Arbeiter ſoll eine Kaſſe ge
gründet und mit einer jährlichen Beihilfe von 5000 M ſicher
geſtellt werden Ein Ruhegeld ſollen diejenigen Perſonen er
halten die infolge von Alter Krankheit oder anderen Gebrechen
zur weiteren Ausübung ihres bisherigen Dienſtes dauernd un
fähig erſcheinen Die geſtrige ſechſte und letzte arfſaßerndie wieder ſtark beſucht war bildete einen würdigen chiuß

der Darſtellung des Harzer Reſormationsſchauſpiels
Leipzig 31 Okt Ein wiederholt beſtrafter Ein

brecher, der 26 Jahre alte Zimmermann Wolf aus Frank
furt ſollte hier auf Anordnung der Weißenfelſer Polizei ver
haftet werden Wolf der bei einer Frauensperſon in der
Sidonienſtraße wohnte widerſetzte ſich energiſch ſeiner Ver
haftung Er verletzte einen Weißenfelſer Kriminalbeamten mit
einem Brecheiſen ſchwer am Kopfe und gewann die Straße
Durch einen hieſigen Beamten wurde er bis zur Brauſtraße
verfolgt wo ſich ihm ein Fleiſchergeſelle entgegenwarf Mit
einem Stilet brachte Wolf dem Fleiſcher Verletzungen an beiden
Schenkeln bei wurde dann aber überwältigt Jm Beſitze des
Einbrechers fanden ſich allerlei Werkzeuge und werthvolle von
Einbrüchen herrührende Effekten
O Leipzig 31 Okt Thierquälerei Hier kommt es
jetzt häufig vor daß Federvieh durch Einführen einer Scheere
in den Schlund und innerliche Zerſchneidung der Halsader ge
ſchlachtet wird Dieſe Art Tödtung iſt jetzt polizeilich verboten
worden da ſie den Thieren unnöthige Qualen bereitet und die
Kontrolle darüber ob das Federvieh ordnungsmäßig geſchlachtet
oder verendet iſt erſchwert Gleichzeitig iſt auch der Handel
mit derartig geſchlachteten Thieren unter Verbot geſtellt

Vermiſchtes

Die Jagdbeute des Kaiſers Wir hatten jüngſt mitgetheilt
wie viel Thiere der Kaiſer in nunmehr 30jähriger Waidmanns
thätigkeit getödtet hat Rechnet man von jeder Wildgattung das
Durchſchnittsgewicht eines Exemplars ſo ergiebt dies für Hirſche
von der kaiſerlichen Jagdbeute ein Lebendgewicht von 205,260
Kilogramm Damwild 169,200 Kilograwm Rehe 5985 Kilogr
Gemfen 907,5 Kilogr Haſen 35,762 Kilogr Kaninchen 24,405
Kilogramm Wildſchweine 494,025 Kilogr Bären 750 Kilogr
Füchſe c 150 Kilogr Elche 2100 Kilogr Rennthiere 500 Kilo
gramm Wiſente 2000 Kilogr Füw Geflügelwild ergiebt die Be
rechnung für die unter Auerhähne aufgezählten Vögel einGeſammtgewicht von 564 Kilogr Rebhühner 105,75 Kilogr



r sJ

anen 28,336,50 Kilogr Reiher 2065 Kilogr Für allt zuſammen erhalten wir ein Gea drntre e
eldon 1,900 erſonen alſo ungefähr der Einwover Reichshauptſtadt hinreichte bnerzabi

Der verfloffene Aufſichtsrath der Kaſſeler TrebertrOtto machte wie e ſchon meldeten in letzter Zaen o
roßen Aufwand Der Konkursverwalter vermuthete deshalbKio müſſe noch im Beſitz größerer Mittel ſein Zum Zweck

der Feſt n des Otto ſchen Beſitzes mußte S am
Mittwoch den Offenbarungseid leiſten Wie es heißt iſt dabei
nicht viel herausgekommen Die Otto ſchen Gläubiger werden
demnächſt ein halbes Prozent ihrer Forderungen erhalten

Ein ſchweres Straßzenbahnnnglück hat ſich am Mittwoch abinfolge dichten Nebels in der Nähe von Schwerte zu S
Der letzte von Schwerte abgehende elektriſche Straßenpehn

wagen war mit Beſuchern der Schwerter Kirmes überfüllt ab
gefahren Der Wagen welcher von Hörde kommt hatte dann
ohne zu halten die Weiche am Freiſchütz paſſirt Der Wagen
führer hatte bei dem furchtbaren Nebel nicht bemerkt daß er
an dem Freiſchütz vorbeigefahren war Hinter dem Freiſchütz
ſtießen dann die Wagen aufeinander Der Anprall war ob
ſchon die Wagen ziemlich langſam fuhren ein furchtbarer Am
meiſten mitgenommen wurden die beiden Wagenführer
und die Paſſagiere welche Kopf an Kopf auf dem
Vorderperron des nach Hörde Dortmund fahrenden Wagens
ſtanden Das Geſchrei der Fahrgäſte worunter viele Frauen
und mehrere Kinder waren war entſetzlich und drang
ſchaurig in die ſtockfinſtere Nacht Die Wagen waren gänzlich
zertrümmert Einige Jäger aus Dortmund die mit einem

J Kutſchwagen des Weges kamen brachten die erſte Nachricht zum
Eiſenbahndepot bei Hörde worauf noch ein elektriſcher Wagen
zur Unglücksſtätte abgelaſſen werden konnte Schwer verletzt
ſcheint niemand zu ſein denn alle Verwundeten konnten ſich
ſelbſt noch fortbewegen Wie es mit dem Wagenführer der
durch die Weiche gefahren iſt ſteht weiß man bis zur Stunde
nicht er iſt auf und davongelaufen

Selbſtmord auf den dentſch franzöſiſchen Schlachtfeldern
Selbſtmord verübte dieſer Tage am Denkmal des Gardefüſilier
regiments von St Marie aux Chénes bei St Privat ein gut
gekleideter älterer Herr indem er ſich mittels Revolvers eine
Kugel mitten in das Herz jagte ſo daß der Tod auf der Stelle
eingetreten ſein dürfte Die Leiche bei welcher keinerlei
Legitimationspapiere vorgefunden wurden iſt nunmehr rekog
noscirt Es handelt ſich um den Muſiklehrer
Chriſtian M aus Baſel der ſich am 24 dieſes Monats
zum Beſuche der Schlachtfelder nach St Privat begeben
hatte Von dort aus ſandte er auch Abſchiedsbriefe an
ſeine Angehörigen Als die letzteren nach Empfang der Schrei
ben ſofort an Ort und Stelle geeilt kamen war die That
bereits geſchehen Der Unglückliche machte den Krieg von 1870
bei dem Gardefüſilierregiment mit und nahm auch regen Antheil
an dem Sturm auf St Privat Mißliche pekuniäre Verhältniſſe
hatten den alten Veteranen in letzter Zeit ſchwermüthig gemacht
und in ihm den Entſchluß reifen laſſen freiwillig aus dem
Leben zu ſcheiden Und hierzu wählte er jenes blutgetränkte
Feld auf dem er an dem verluſtreichen 18 Auguſt 1870 im
tollſten Kugelregen geſtanden und manchen braven Kameraden
hatte fallen ſehen

Falſchſpieler im Orientexpreßzug Auf den ungariſchen Linien
des Paris Konſtantinopeler Expreßzuges trieb ſeit vielen Wochen
eine gefährliche Falſchſpielerbande ihr Unweſen Durch Zufall
gelang es neulich wie ein Wiener Blatt berichtet einem Arzt
die Falſchſpieler welche belgiſcher Abkunft ſind zu entlarven
Ehe dieſelben jedoch von der Polizei verhaftet werden konnten
waren ſie aus Peſt dem angeblichen Endziel ihrer Reiſe ver
ſchwunden und nun wurde ihre ſteckbriefliche Verfolgung an
geordnet Die Falſchſpieler gaben ſich für die Familie eines in
Belgien ſeßhaften Groß induſtriellen aus Der Vater ein bejahrter
Herr von diſtinguirtem Aeußern deſſen angebliche Gattin eine
elegante Dame und deren angebliche Kinder ein 17 bis
18 jähriges Mädchen und ein 15 jähriger Knabe bereiſten häufig
die Strecke Peſt Konſtantinopel und zurück Sie ſchloſſen mit
den Paſſagieren des Expreßzuges raſche Bekanntſchaft und der
Schluß war eine Einladung zum Kartenſpiel Zumeiſt wurde
Baccarat oder Macago geſpielt Dem Arzt der Expreß Eiſen
Dahngeſellſchaft Dr Arthur Wieſer der häufig dieſelbe Strecke
bereiſte war es aufgefallen daß der angebliche Großinduſtrielle
ſtets größere Summer im Kartenſpiel gewann Er beobachtete
unauffällig den glücklichen Spieler und machte die Entdeckung
daß die Belgier nach ihrer jeweiligen Ankunft in Peſt
mit dem allernächſten Zug wieder nach Konſtantinopel zurück
reiſten Vor etwa acht Tagen hatte Dr Wieſer die myſteriöſe
Familie genau beobachtet Bis Halas hatte der Fabrikant mit
Verluſt operirt als aber knapp vor ger Ankunft in Peſt dem
Spiel ein Ende geſetzt wurde konnte Belgier einen Gewinn
von 20,000 Fres einſtreichen Am 20 d Mts reiſte der Arzt
wieder in demſelben Eiſenbahnzug mit dem Kartenſpieler Da
bemerkte Dr Wieſer daß die Frau die Tochter und der Sohn
welhe kibitzten verſchiedene Bewegungen machten Die Frau
zog wiederholt an ihrer Halskette das Mädchen ſpielte mit den
an ihrem Armband befeſtigten Joujoux der Knabe hingegen
knöpfte den Rock auf und zu Dr Wieſer beobachtete den Vater
welcher auf die gegebenen Zeichen reagirte und ſich orientirte
ob er bleiben oder eine weitere Karte ziehen ſollte Dr Wieſer
u nunmehr den Entſchluß die Falſchſpieler zu entlarven Er
beſchuldigte den belgiſchen Fabrikanten des falſchen Kartenſpiels
Letzterer legitimirte ſich mit Dokumenten und ging in ſeiner
Unverfrorenheit ſo weit von dem Arzt Genugthuung mit den
Waffen zu fordern Die Herren tauſchten ihre Karten aus und
als ſie in Peſt den Bahnhof verließen theilten ſie ſich gegen
ſeitig ihre Wohnungsadreſſe mit Dr Wieſer erwartet aber
vergebens die Sekundanten die belgiſche Familie hat Peſt
ſchleunigſt verlaſſen Die Polizei ordnete die Feſtnahme der
Familie an

Vom Blitz erſchlagen Nach Meldungen aus Kapſtadt wurd n
während eines über Harryſmith niedergegangenen Gewitterg
3 engliſche Soldaten des 1 Jnfanterie Regiments vom
Blitz erſchlagen und 2 andere ſchwer verletzt

Fatal Alſo geſtern hat endlich einmal eine Redaktion
wirklich ein Gedicht von Jhnen angenommen Ja Aber
heute erhielt ich es wieder zurück mit der Bitte das unlieb
ſame Verſehen gütigſt entſchuldige zu wollen

e S z

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Normal temperirt wolkig Regenfälle
Sehr windig
Wolkig theils heiter Niederſchläge
Angenehm ziemlich milde Nachts kalt
Normal temperirt Regenfälle Sturm

2 November

3 November
4 November
5 November

warnung

Meteorologiſche Station zu Halle

31 Oktober 1 November
0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wiin inrg

Barometer Milllmeter 757,1 756,7

r Feluns J e tine e W sor h a re er 2,020mum in a vom er emderNnderſhisoe an 1 Norenker er noch d a

Thorn 1 Nov
An
ihrer Gewehre deſertirten wurden vom Oberkriegsgerichtwegen Fahnenflucht der 7
2 Jahren 1 Mon bezw uurtheilt ezw 3 Jahren 6 Mon Zuchthaus ver

Czenſtochan 1 Nov
kaſerne ſtürzten geſtern drei Mauern ein
130 Arbeiter daran beſchäftigt waren
15 Todte und 38 Schwervnoch vermißt ch erletzte feſtgeſtellt 18 Leute werden

Peking 31 Okt
am hieſigen Hof eine Geſandtſchaft errichtet Der Ge Schiedsgericht die Frage löſen werde
m

Letzte Telegramme
Die Musketiere Waßnewski und Buſch die

fang Mai vom 61 Infanterie Regiment unter Mitnahme

Komplotts und mehrfacher Diebſtähle zu

Beim Bau der hieſigen Jnfanterie
während

Bis jetzt wurden

Die koreaniſche Regierung hat

12 Ziehung der 4 Klaſſe 207 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 81 Oktober 1902 vormittags

ur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Rachdrug verboten
55 53 314 587 601 77 o 1059 108 234 59 352 488 3000 554 645 562173 425 53 3000 3000 161 257 345 523 897 916 d 73 102 35 60

514 45 500 709 28 76 85 500 85069 99 ſo 251 353 67 439 46 74
822 29 60387 122 27 201 34 327 91 470 725 802 81 910 di 7278

2 409 586 639 500 67 783 91 902 8138 259 312 425 35 58 647 99 829
960 99020 60 351 464 306 767 816 38 950 57

108 60 307 88 442 704 5 29 53 979 11012 24 175 374 555 704 32 955
as 284 301 21 67 4 64 85 636 857 1000 97 fo 13186 95

272 22 433 516 702 40 875 925 14048 412 523 15038 74 86 315 412 92 97
512 31 30 605 773 995 16065 253 318 521 64 777 79 17034 71 146 525
90 960 18393 10 000 556 19629 271 310 698

20120 203 50 81 414 628 759 61 66 21 11I 40 66 262 309
500 90 5 0 113 715 48 98 818 950 22089 112 70 93 307 550 75 825 55 69

13000 23000 12 238 314 21 98 626 50 70 891 26 933 42 52 24
200 58 510 810 89 730 32 831 51 945 25008 63 119 260 448 628
33 502 63 668 713 82 845 200 000 82 913 6727023 140 45 1000 78
39 448 559 72 500 99 874 28009 314 657 850 60 65 29025 86 101 399
564 97 500 604 795 814 33 87 915

31132 59 224 331 60 648 95 32436 723 54 95 998 33183 315
625 47 65 76 714 17 918 70 34048 453 5000 514 620 42 86 87 802 959 95
53314 45 558 89 50 91 815 60 915 86 360,9 909 295 375 451 508 44 620
7 772 8666 37005 188 26 84 419 791 801 30 1000 61 942 500 38023

W 235 321 32 432 74 76 575 706 868 39091 420 719 815
0050 243 928 415 656 500 727 88 92 809 16 37 4 1069 271 530 600 12

49 57 745 83 42003 52 211 20 4000 477 96 505 55 888 943 43107 65 229
000 510 55 605 13 712 29 44188 244 442 542 638 825 953

45177 82 597 633 720 75 878
52 85 845 901 47414 70 595 756 48023 46 62 126 51 349 62 442 84 699 777
848 930 74 87 500 49185 212 303 38 475 810 905 11 68

20142 205 68 375 438 621 728 801 971 87 51658 202 13 85 511 667 704
29 52117 316 21 584 796 8897 53109 242 602 40 707 843 911 54507 86
173 210 61 67 345 525 700 5546 921 55 58060 163 216 66 327 647 81 709
18 61 940 57230 31 347 500 84 626 799 500 871 58463 65 616 59 778
880 159 59108 288 303 33 734 809 18 46 98 992

0003 489 686 500 933 61199 267 94 331 99 476 513 39 3000 610 52
90 36 6219 202 78 369 557 625 714 904 94 63173 216 41 66 73 571
702 79 859 500 64137 86 553 743 62 65111 21 94 237 62 370 470 579 80
745 69 869 88 65073 167 229 60 362 782 832 50 95 951 67158 370 557 96
630 44 718 823 45 915 68046 3 9 56 62 75 451 52 588 626 99 741 89 944
69020 23 180 201 329 528 73 618 779

76039 91 255 77 408 900 8 49 71008 73 172 236 329 3000 451 84 1000
755 59 65 87 831 72021 45 265 428 95 527 610 93 733 915 56 500 73046
140 231 33 342 434 751 823 41 941 74053 473 532 673 900 29 31 75004 314
21 405 508 32 613 14 49 775 900 98 76448 75 515 66 700 856 924 77019 75
103 224 393 483 545 55 929 78078 130 59 261 77 333 898 957 79005 402 45

60 673 91 70 83 804 911
80100 500 69 500 339 426 27 613 44 872 80 95 986 81123 3000 248

82095 136 201 f500 7 78 89 400 665 728 63 818356 500 642 76 82 865
130 0060 503 83043 118 312 490 522 717 59 84660 154 79 206 414 84
516 66 645 766 92 817 85002 117 34 51 305 16 823 8958 86070 117 296 429
41 1000 629 808 43 92 v 953 65 87093 193 241 351 612 40 739 81 820
Wo n 371 76 426 63 83 591 665 760 909 899028 133 500 232

90307 40 86 859 500 91352 406 549 623 731 92076 401 524 04 500
655 8654 983 93014 177 201 29 1000 82 497 515 59 816 965 68 94106 251
65 459 500 522 89 620 98 701 95076 129 89 213 358 591 697 96027 322
330 41 43 525 643 96 742 9556 97014 425 99 500 527 3000 837 925 49 79
e 15 000 422 523 638 759 99036 343 80 85 87 729 500 69

10001s 214 875 372 413 542 626 91 755 101088 133 299 312 544 2
S 633 726 35 49 904 65 76 500 102190 201 20 3000 384 568 629 50 97
1000 103053 180 91 I000 379 427 566 93 736 78 98 104089 397 515 615

s

8

ſandte wurde heute zum erſten mal vom Kaiſer
Die Kaiſerin Wittwe war nicht zugegen Die
hatten europäiſche Uniformen n um darzuthun daß
ſie nicht mehr Unterthanen des

11 4005 231 30 469 5577 8901 11505 172 400 502 806 58 3900 o81 11
179 247 60 64 433 559 630 58 738 94 989
79 1000 569 632

419 53 663 791 507 360 78 85 95
871 931 45 124608 12 65 90 94 230 99 9009 511 2 835 927 25 3000 125155355 428 84 902 601 41 787 852 901
320 707 98 930 127250 393 471 502 55 68 663 768 815 85
642 129275 390 714 19 65 962 83

96 976 3000
311 450 555 89 675 806 1340359 81 91 401 598 7
421 85 522 500 615 43 76 761 871
137053 56 65 167 282 447 500 88 845 52 138010 163 92
60 69 91 139135 207 425 43 508 618 735 1000 870 73 82

339 43 99 92 80 1144178 248 u 590 608 722 55 953 96 145015 126 204 35
8

147088 91 176 313 572 89 31000 791 915 3000 63
958 509

309 41 81 419 300 752 88 886

h v

reaner

giſers von China ſeien

Zum franzöſiſchen Arbeiterausſtand

Arras 1 Nov Jn einer Verſammlung der Kohlen
grubenbeſitzer vom Pas de Calais und der Abgeſandten der
Ausſtändiſchen
Grubenbeſitzer hinſichtlich der meiſten Fragen eine entgegen
kommende Haltung erklärten jedoch daß ſie wegen der Verkaufs
preiſe der Kohlen in eine Erhöhung der Löhne nicht eintreten
könnten

welche 8 Stunden dauerte zeigten die

Die Arbeiter drückten die Hoffnung aus daß ein
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121031 93 119 20 53 34912024 I 3 341 658 66 93 712 34 67 856
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25 359 91 1000 407 517 787 854 1000 57 995 169005 265 367 655
849 53 906 49

170206 333 479 516 774 819 85 988
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o

1097
820 58

81 500
6027 146 21
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82 525 3000 45 72 76 685 789
686 797 192165 447 505 99 646

5 673 736 40 500 194017 37 476 508 34 55
5176 203 312 43 50 487 796 818 42 43 900 21 99

27 57 590 676 904 30 197051 121 500 41 45 55 208 9 445 94
7 847 198167 82 322 442 618 64 844 500 199022 27 44 574

200075 465 553 602 717 938 43 201167 359 420 547 91 638 39 70 724
30 905 202099 118 39 3000 68 97 642 91 744 900 27 203101 500 82 84
264 3000 329 42 80 711 204058 95 269 479 531 640 934 2051309 3000
278 82 337 56 75 3000 84 733 933 68 206059 152 205 87 466 566 80
849 66 207142 243 537 797 804 34 939 208013 335 57 538 669 922 30
209665 500 242 620 47 762

210043 86 141 51 265 329 81 699 965 211027 268 380 725 55 853 973
212069 76 343 645 51 500 783 8338 213009 55 V 45 51 533 r 91
708 13 901 99 214134 69 72 202 316 410 84 714 985 3000 2156084 129 90
429 62 500 2166050 62 194 260 315 426 574 696 724 45 217147 48 414 714
3900 31 848 941 500 218129 408 598 672 778 863 936 219037 102 14 66

230 b 327 79 549 3000 705 35 853 98
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S
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38 765 809 105075 105 200 1000 63 334 61 86 418 508 610 714 98 845 991
106156 276 361 1000 475 715 74 88 842 49 107029 48 255 500 570 805

108199 371 435 45 500 654 754 821 87 972 109030 61 167 258 508 963
10157 288 344 447 49 599 649 799 853 84 111105 500 26 391 715 39

54 82 871 956 112184 210 74 445 546 6653 927 113276 316 554 779 884

12 Ziehung der 4 Klaſſe 207 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 31 Oktober 1902 nachmittags

Nur die Kewinne üher 232 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Nachdrud verbotenOhne Gewähr

S 56 142 56 200 56 760 346 427 505 73 688 755 988 1049 54 205 47
82 566 805 1000 17 500 43 919 2001 81 1000 135 212 357 77
88 461 575 923 37 97 3201 73 344 427 87 534 711 78 318 81 87 925
67 77 4075 86 188 200 3090 13 1000 39 500 485 513 633 789 887
5040 130 77 3000 476 526 99 728 56 92 94 816 6029 219
358 530 92 670 761 93 7132 55 374 562 647 500 712 78 896 948
8027 72 181 500 231 408 24 1000 560 683 953 64 9055 1000 166
462 1000 538 58 63 685 703 828 500 923

0O035 181 366 402 71 582 898 990 11041 55 189 222 97 375 433
508 719 813 958 12043 286 305 73 500 642 753 802 24 965 92
13040 178 378 585 625 34 44 73 80 7 14108 21 49 81

318 47 466 506 81 702 17 30 880 912 15056 107 18 213
500 47 404 81 98 534 661 789 857 16054 251 89 743 17189 200

523 37 648 93 792 18100 19 28 215 386 443 683 759 810 500 85 942
67 19081 159 84 277 388 552 500 7 J

W l W b 429 531 606 36 893 96721247 60 334 504 95 666 831 55 22034 69 155 209 446 54 527 747
1500 80 500 824 61 964 23024 1000 210 347 480 559 97 664 789
24295 377 500 585 25006 36 m 7 727 553 J921 26239 46 382 513 35 735 1000 847 77 954 58 27111 96 379 441
666 95 710 3000 72 956 74 28082 149 528 707 985 29192 500 313

21 62 430 820 910 41 42 47 e30065 139 500 249 55 352 3000 64 68 96 669 80 751 909 41
31027 291 368 507 743 74 96 821 956 32025 3000 131 41 396 475
601 706 66 977 33004 30 63 148 230 64 91 500 334 91 506 98 759
98 959 34110 209 27 335 432 71 90 507 9 607 51 82 760 68 918 35152

359 88 441 633 709 36 827 79 948 36040 87 153 66 5000 79 262
361 515 651 54 37226 74 351 72 585 750 84 928 38130 383 404 742
815 88 971 81 39043 55 227 33 318 19 507 500 58 500 66 711
15 62 95 803 36 65

40263 609 704 76 926 41005 245 48 94 301 490 547 614 712 894
42179 215 330 79 3000 429 51 571 872 978 79 43049 82 277 436
709 812 78 44097 59 313 1000 61 447 665 963 93 45051 89 91
210 14 394 99 465 566 91 657 730 500 50 15 000 88 92 949 92
93 46083 290 397 494 500 693 911 48 47116 285 r 346
43000 427 570 79 605 787 948 48149 283 91 535 630 43 44 715
49056 58 145 211 332 487 528 686 804 926

50080 143 650 500 69 1000 785 51083 86 116 322 468 893
925 52075 77 326 83 630 799 830 47 917 23 38 53042 179 211 70
440 59 699 753 913 76 54064 68 102 6 86 287 1000 660 745 930
55070 75 95 293 340 435 504 854 56056 182 614 46 49 500 70 843
86 57150 52 308 44 477 574 603 27 500 35 820 87 58054 95 98 120
71 333 533 61 607 862 59116 67 240 422 909 589 689 719 822

60160 326 91 426 50 82 666 724 3000 52 78 94 61022 29 104
68 89 281 1000 370 492 780 804 20 986 62043 121 27 60 301 16
87 405 45 535 708 58 816 63099 231 344 408 75 747 881 971 64176
389 96 673 816 87 65183 467 1000 672 99 806 952 66332
48 474 963 67052 154 308 40 404 567 684 783 68018 64 238 319 523
701 43 69077 284 411 529 833

70129 35 95 337 656 500 62 902 500 47 71251 319 411 605
83 95 901 72019 48 136 377 82 408 687 760 992 500 73228 558
646 770 807 74032 183 500 492 826 75069 188 217 502 89 758 870
500 76078 112 40 41 56 75 298 301 425 44 85 503 645 W 47 892

914 77106 206 13 71 382 78122 41 45 201 1000 52 405 520
623 64 711 91 913 29 79095 452 1000 56 81 86 583 685 730
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80069 90 123 500 470 o 519 660 729 811 3000 5281073 107 412 15 90 547 614 827 66 921 82101 318 1000
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4 500532 613 64 94 812 221019 31 221 s 26 517 698 775 3000
88 1000 835 222138 87 200 387 1000 97 73 51 856 9604 223032 60 326
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J Gewinnrade verblieben 2 Gewinne zu 150 000 1 zu 100 000 Mk
1 zu 50 000 t 3 zu 30 900 Mt 11 zu 15 060 Mk 16 zu 10 00 Mk 44 zu
5000 B 513 zu 3000 Pek 678 zu 1000 Mt 1262 zu 500 Mk
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39 512 71 94 204 123 505 76 653 910 20522 5 21 91 45 190
590 655 803 910 206142 326 459 69 541 69 605 W 500 768 2J 208046 207 71 76 349 783 885 928 64 209160 217 20 865 304

5

210070 264 500 343 71 95 512 603 12 46
1000 402 553 98 651 50 772 v57 926 28 2

419 507 39 706 213220 500 301 7 442 508338 654 735 215307 36 96 431 99 516 605 10 62
242 500 302 70 97 430 517 31 609 79 716

2

S

e o D T 72 J S 2

43

90 618 819 931
220070 219 531 641 771 500 971 1000 22105 350 60 564 814 94961 e ä 3 25 i h i e 224044 45

66 157 202 311 500 489 596 781 86 942 65
Jm Gewinnrade verblieben 2 Gewinne zu 150 800 Mk 1

869
865 218279 336 78 406 658 728 500 804 981 219086

63

zu
000 et 10 zu 15 000 Bik 16 zu 10 900 M 41 zuzode h zodo V W rodo Mt 1173 zu

e



v

Handel Gewerbe und Verkehr
Waldauner Brauntobleniodusetrie Aktiengesellsohaft

r der Aufsicht rafhesitzung vom 29 Okt d J wurde der Absechluss
für das verdögeene I Semester vorgeernt Das Ergebnies des eben ist
trotz der allgemeinen un ünstigen Geschäftelaxe ein recht befriedigendes
und ist aueh zu hotffen dass der Abschluss des II Semesters dem nicht
nachstehen wird

Rio de 4aueiro 30 Okt Weonmzel auf London
Bueouose Alres Okt Goldagio 127,42

Rahlange Riuetellangen

am Se s 8Namen Wohnort z s
Handelsfirm MKättler
Co Inh E M u E P
Kütt er Kanü Annaberg Annaberg 22 10 22 11 70 11 22Eduard Kiöptel Ktm Auma Am S 11 1911 12

Harmann Beetz Ktm Bergen Bergen a K 23 10 17 11 17 11 22 11Randelsz Gebr Pemmler Berlin Berlin 25 10 0 21 11 15 12
C Angerstein Kfw i ec o Ewald Nachl Berlin Berlin 25 19 1 14 11 21 1
F D H Meyer Ktm lnh Bre mer Bremer

d Fa Cònr Glauert baven haven 10 30 1 2 11 10 12AMoritz Davidsohn Kfm Demmin Demmin 224 49 11 6 11 7 12
E H Hörnig geb Bör

nert ohnh und Pantoffelfabrik Deouben Döhlen 25 2711 13 11 18 12
EhberbacherHlolz Iodustr

G m b H Eberbach Eberbach 25 160 25 11 8 11 28 11
E O Rögver Kfm Inhd Fa J M Uehlein Halle Hall a S 25 10 9 12 20 11 19 12
Johann Padberg Kfm Debigau Lieben werd 24 19 21 11 15 11 5 12
K G Hnmmel Kohlenh Oslsnits Oelenitzi V 25 I 37 11 15 11 25 11
B Trerker Maschinenfhb Barmen Barmen 24 12 15 11 6 27 11
Car Bitrel u Cornelia

Hitzel geb Schilling
Kaufm Ehel Bonn Bonn 25 10 259 21 11 17 12

W Wessarges Kfm Sehnde Burgdort 19 7 12 1 5 11 125 11
K G Arnold Srhankwirt Klaffenbach Chemnitz 27 27 1 20 11 11 12
A M Müller Häl m

Raar u Beds rfsartikel
der Barbiere ote Dresden Dresden 25 10 15 11 5 11 25 13

Saohs Industr Werko in
Liquidation G m b H Löbtan Dresden 27 10 17 11 28 11 28 11

B Habermann Kaufm
Inh d Fa W Röhbrig
Naohkf Kodlenx Kobienz 25 10 12 2 11 27 12

P M verw Klotsche geb KönigsRirte Höckendort brück 25 10 112 11 14 11 2 12J Sanger Kfm Inh d Pa
Rosenfeid Sänger bernbreit Marktbreit 22 19 29 11 19 12 19 1

K Beyersdortf Krm Regenwalde Regenwald 25 10 17 11 124 11 24 11
K A Mayer Kfm Stuttgart Stuttgart 23 10 P22 11 10 I1 8 12R G Ewert Holzhdl Zi tau Zittau 237 10 17 11 127 13 127 1
Georg Petzold Sohubwhl Zwiekan Zwioekan 25 10 16 12 24 11 31 12

Wanrene auf Frodeaktenveartoehto
Halle I Nov Berleht äber Stroh Heu eto, mit

getheilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bel eiorelnen Fuhren frei Hof hier bie
Partienpreise eind fett die Fuhrenprelse sind in Klamwern
gesetzt Roggen Langsatrohb Handdrusch 2,00 2 25
Maschinenstroh für Papierſabriken Roggenstroh 1,25 M
Weizenstroh 1,20 zu Streuzwecken 1,30 M 1,50 M
Breitdrusch 1,80 M Wlesenheu hiesiges oder Thäringer
beste Sorten 3,25 3,50 minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M
bei Partion und in Fuhren Kleeheu erster Schnitt beste
Sorten ,00 3,25 minderwerthige Sorten 2,50 2,80 M bei
Partien und Fuhren Torfeatreu in 200 Centner Ladungen
frei Bahn hier 1,20 in einzelnen Ballen vom Lager hier
1,60 M Häckssel gesund und trocken bei lartien frei Bahn
hier 2,00 im einzelnen vom Lager hier 50 M Futter
möhren 20 1,30 M

Getreide Müuhlen Brreugnlsze a g W
New Vork 81 Okt Telegr Rother Winterwelzen

loco 78 vorige Notlirung 782/9 Oktober Dezember
79 798 März Mai 78 Maie OktoberDezember 555/g 55/6 Mai 475 477/3 Mehl 3,05
3 05 Getreidefrecht l
Chleago 831 Okt Telegr Weinen Dezember 72 728

Mai 74 741/2 Mai e Vezember 51 50545
Berlin 31 Okt Frähmarkt Weizen märk 152,90 bis

153 03 b Bahn OKt 53,25 Still Koggen mürk 137 59 bis
139 0 ab Bahn Sull Gerste inländ Futtergerste 132,00 bis
144 frei Wagen und ab Bahbn do russizche 179 00 121,00 frei
Wagen Hafer märk mwecklenb pomm posen zchles fein
160,0 172,02 do meckl pomm mittel 15 159,00 do posen
und echles mittal 159,00 1869 do märk mecklenb pomm sehles
pering 145,09 149,00 alles frei Wagen und ab Bahn do russischer
185,59 14 00 frei Wagen Matt Mais Amer mixed 159 00 152 00
runder 134,00 135 90 alles frei Wagen Erbsen inländische und
russische Futterwaare 158,90 167,00 alles frei Wagen und ab Bahn
Weizenmebl 00 29,00 22,50 Roggenwenl 9 a 12,60 bis
19,80 Weizen eie grobe 9,20 9,80 do feine 9,30 9 80
Roggenkleie 9,50 19 00

Berlin 31 Oks Amtliche Notirungen Mit agbörze Weizen
für 1020 Kg Märk 150 99 152,59 ab Bahn Normalgewieht 755 g
152 152 25 152,5 Abn im Doezbr do 155,60 155,25 bis
155,5 Abn im Mai 1903 mit 2 M Mehr oder Minäderwerth Etwas
matter Roggen fur 1000 kg Mäkischer 36 1388,25 ab Bahn
do Posener schwimmend eine Ladung 139,50 Normalgewieht 712 g
140,2 Abn im laufenden Monat do 149 1309,25 139,59 Abn im Dez
do 149,25 139 50 140 Abn im Mai 1903 do Durchsehnittspreis 140,25
mit 150 M Mehr oder HMinderwertn Etwas matter Lakfeir
f 1005 kg pomm märk meckl preus pos sehles einer 159 171do pomm märk wecken preuss posen schles mittel 148 bis
159 do pomm märkK mecklenb preuss pos zchles gering 145
bis 148 do russ 185 59 141 Normalgewicht 459 g 135,12 Abn im
in laufenden Monat do 134,75 134 b Abn im HDezbr do
134,75 134,5 Abn im Mai 190 de Durehbzchnitts reis 156 12 mit
2 MK Mehr oder Minderwerth Mats Mais für 1600 kg
Runder 133 136 do Ame ican mixed 147,59 249 alles frei Wagen
Matter Welzenmehl für 100 kg brutto einsehl Sack No 00 25 bis
22,50 Feinste Marken über Notiz bezahlt Still Rozgenmehl
No O u i ls,60 9 70 Stitl Räböl für 100 kg mit Fass
48,80 Brief Ahn im Dez do 48 47,90 Abn im Mai 19 3 MMatter

Spiritu s mit 7606 Mark Verbrauchsabgabe ohne Fasas für 100 Liter
a 1009 10 nach Trafles 4 69 frei Hans Unverändert

Hamourg 31 Okt Weizen matt holeternieeher und
meeklenburg 152 Hard Winter No 2 Okt Ablad 4,00 Roggen
zterig näruss still 9 Pud 2925 0Okt Abl 124 meoklenbanrg
und ho eteinischer 149,00 Mais stetig 132,00 134,00 do runder
112,20 li alter behauptet Gersete fest

Amselerdam 31 OKkt Weizen auf Termine geschäftalos Nor
März Roggen auf Termine fat Okt 132 März
Asitwerpen 31 Okt Weizen kest Koggen behauptet Hafer fest

Gerzte behanptet
Peter vo rg 31 Okt Weiren 8,75 Roggen loco 8,00 bis

e 10 Hafer loco 79 7,00
London 31 Okt An der Küste 2 Weizeniadungen angeboten

Oeleaaten Oele Fertwaaron
New Vork 21 Ort Telegr Schmalz Western ateam 11,40

11 65 do Rohe und Brothers 1I,50 11,80
Chlicago 831 Okt Telegr Schmalz Oktober 10,97 11,10

Januar 9,32 9,35
Rreo men 31 Okt Schmalz feet Leoeo Pfg Tuhbe

Pſg in Doppeleimern Fla Nov Lieferung Tabs und Firkins
s Doppeleimern 59 Pfe Jp ot fest Skon loco PlgHamburg 3 Okt Räböl unverrolli ruhbig loco 5105

Paria 31 Okt Gehlussberiohs Räböl rubig Okt 56
Nov 96 Nov Dez 586, Ja April 561/2

Anitwerpen 31 Okt Schmalz per Nov 187,25
Dea Fl Okt h Standsed nie ooo

Aatweoryen 31 Oxt Woblnaberioht Ratkinirtor Type weisr

i 19,00 ves u Br per OKt 19,00 bes u Br per OKt Dez 19,50 Br 29 ven Genug nach New VTeork Er langen 29 in Bahia Gors n
Ostasien 20 in Hongkong Weimar 39 v Aurtralien i Bremerhaven

genit sehen LIioyd

New Vork 7,45 do in Philsdeolph Ldo Credit Balances at Oil City I
Fpiridaso

Hamhvrg 31 Okt n etil Okt 12 Br 11 Okt Nov

e ow Vork 21 Okt r Xz

12 Br 111 Nov Dez 12 Br 11 Dez Jan 12 Br II GFarſe 5i Oxt Spree behauptet OKt 36,50 Nov 36 50 Jan rtern Brüeckenpegeol 30 Oxt 49,53 31 Oxt 0,582 6

April 37 00 Mai August 37 75 Weissenfels Oberpegel d 4 44 44Nordhauseu Okt Branntwein 0 Vol fär 120 ohne do hanterpexel 4 Je 2Fazs ab Brennerei 63,00 65,00 desgl 0 Vol 57 00 69 00 ro n b v eZueKor Aleleben Oberpegel 4 2,42 42,82 2London 31 Okt 960 arazueker loco S nom Rädenroh do Unterpegel 45 32 31
zuoker per Okt 7 sh d Stoetig Bernburg 4 ,08 a u 21Parie 31 Okt Rohzucker ruhig 8690 neue Kondſt 22 à 20 Kalbe Oberpegel 77 00 1,58 2Weisrer Zucker ruhig Nr 3 für 100 kg per Okt 2e per do Unterpegel a 0,56 56
Nov 2414 per Jan April 251, vor März Juni 25 Der Wazzerstand von Trotha befindet eieh im Abendblatte

Moldau Iser Bger ElboAmseterdam 81 Okt Java Kaffee good ordivary 35 00
tüavre 31 Okt Schlueeberloht Hericht ger Hambaorger Virwa

Wasserstände bedeutet über unter Nul

Saale und Vnstrut rer

Peimann Ziegler v Co Kaffee good average Santos per Okt 36 5 eper Der 27,90 per März 37 50 per U 38 00 per Aug 38,50 Buaweis 80 9,021 2 1 rorgan 31 0,361 9

Rouhſg Prag 0,20 8 Wittenberg 1,28 10Hamburg 233 Okt Kaffee ruhbig Omeatz Sack Jungbunriaun 4 0 Roeslau 40 783 1amburg 31 Okt abends 6 Ohr Kaffee good average Rantes Laun A34 WBarh 10
Fov 30,00 u Dez 31,00 Ga Mirs 31,59 Gd per Aai 32,50 Gd Pardubits 0,021 1 MagdeburgBehanuptet Brandeis 0,051 Langermünde 52 2Chemisohe Produkte e w e S cL oodeon 29 OKt Ohilezalpetaer ord 9 eh 9 raft 9eh 7 d itmerits 0337 mit Peg 693rh 9 n Aussi 31 0,231 8 AEuenbarg 31 078 1

Dresden 160 21Schisnaohrichten Auseig 31 Okt Von den oberen Plätren worden 15 em Fall
Bremen 30 Okt gemeldet Fracht vnaeh Magdeburg die Tonne Plz mit kortBewegungen der Dampfer des Nord

Tra voBoon 29 von Brasilien m d Weser laufender Staffel gezahlt

e r r Den 18 Borgwerks a Rätten Gesrenstein Koppe ,09 do u la conv 90 30 91 00 rBe liner Bärse Rhein W u ter 9 62,75620 do X unkdb 19 8 4 101 25d6 r e r o
vom 31 Oktober Sungerhäuser Masoh 15 do XI u XII 1920 102 25 er r vark 0 60 75euJ Saxonis Cement 3 87 000 Hamb 251 310 unk 1905 4 100 75h20 F2r Walzwerk o 5460

Ergünrung zu den schüäffer u Woleker o 43 2520 do unk bis 1900 100,206 Biewarskhücte o 3211 00
Meldungen im gestr Abendblatt Fchlesische Cement 61/2 147 00b26 do S 01 330 unk 1908 32/2 95 906 h r 25 272 10020

ehwartzkopff 0 1182 7609 do S 46 190 uk 19001 95 2 b Sonne ßer 27
Banv Digconto siemens Glas Industr 18 250 00b2B do alte u con 322 95 40b26 o Nari r W 77 00 b

5 Siemens Halske 8 112 50 t Bod Pt I uk 1904 324 97,500 n e 15 173 755Berlin Wechsel 4 Lemb 5 Stetti idie 18 271 505 r 12 Puxer Kohlen kon5 Stettiner Cham PDidio ,50b G do II j 3 95,06 Gelsenkireh G tah O 6838 00 eAmsterd 3 Brüssel 3 Wien 5Sudenburg Masehin 49 506 do do III I00 286 s h Fige i h o 6SEs 500e6Petersb 42 on d on 4 Paris s Ver Kösln Rottw Puls i 27 J do do IV VI 1I01,006 Inowrarl Wratueaievi 6 119 75026
Jereinsbrauerei Arteru ipz Hyp B VII 1908 3 92 20 Kattowitzer 2 195 90 6Deutsche Fonäs u Staatspap e Westf Draht Industrie 19 140 25646 do do 1102 396 Königin Afartenh V 242050

n h nen en 9 87 ne g h I 1 ärgerterliner Stadt Obl 32 102 100 Frauen ein conv uise Ti konvo o ibge 3172 i h Fer uä l12s 2 42 W akir o e er o do S er 5 obMandeburger st Anl 92 6006 Dentsohe Risenb Prior Ovlig do unkdb bis 1 o o Magdeburg Bergwerk à

20 o e 1 96,00b20 ß ewer n Je Dortm Gronnu h h a en e h e onBad Stagts Eis Anl 32 6 Ouipreuse Süden 4 78 2562 v h u Niederl Kohlen 5 13BRayrische Anleihe 3/2100,50 T do räm r 99 Rhein Stahl w Lit C 132,60ne 122 e2utaohe Zieenb St Prior Forag Gr Orea erab 99200 Seeben Zinrhüiten 16 242 do
Köln Mia Pr anih 8342 157 606 ren erenen ie Suit 40 IV ab b i808 98 507 9tadtberger Hütte 2 122 3322am 50 Ihir o 3 De r K u rer iodö er u 98,50 Wurm Revier 81/2 125 O
Meini 7 oose 8Obs re l om II VI är te e e ee o IX X 16 7 7 Elektr Ge 100Ausländische TFonds Bisenb Prior Obligationen 4o XI XII 1908 u KAaoeffenb Papierf 41f2 cer

7 500 all Eis Obl St gar 8 68,500 do II III 1906 uk Z Aschersleb Kalhwerke 4Argen on S 41,2 e 45 n 4 101 30z6 osensche 1102 o ßoehumer Guaestahl
z r n 18,90b emhberg Czernowits F B G Pa II rz 110 0 De zaner Gas rarletta 100 lire I n Gest Fr Staatab 394,60620 o III V a VI ra 1001 5 198 000 Dortmunder Onion 5 II0 256
Burar Stadt An is84 92,750 G Erganzuaeen 3 92,2502 ſo Xill re 1001 5 100 80 u Eifer T ioht u Kratt Auf 100

a l i o 206 Gcia cr 4 101,706 do XIV u 1905 4 109,70 r Berl Pferdeb T u T 9175 99 906Quilen Gold An 1889 u eglarr Lokalbabs r 4 100 000 do V ukb 1904 312 95 40020 am Packetfahrt
Chinesische St Anl o iordweetbann 5 100 750 äo XVIII ukb 1910 4 101 606 Fr Krupp Obl 4 lI02 306

do v 1895 6 104 80 ba Südöster Bahn I omb 3 63 106 do XIX ukb 1911 4 102 75 Laurahütte 31 94 40ds
43 i 5 100 o Obligationen 9 108,800 Pr Centrb Ptabr 19001 102 2060 Naphts Obligationos 1372 68 40be

T ſo 92,600 Ung Nordoetb Gola 0 A do o v I S erddeutecher odw htin n V An 3 do REisenb Silb A J 41/2 e do ukb 1906 31/2 96 C Obersohl Eisen Ind 4 95,40626S a à vwangorod Pomvr gar e A B abg 60 r 4172 II 600 g Tiele Winkler 4 105 506pwiburg 15 re 24 500 Kosl Woronesch Ob 4 Co do 2 h e w Zeitrer Eizengiesserei 42/2 104 259
Griech Anl 1881 84 S Obl 69 Rentec brate z W 1ä Bank Aktien42 M ar D4400 Mosco Kiew Woron 499,400 Pr Ptäbr B uk 1905 a2/2 965 40626 Benk d Berl Kassenv 61/8 136 590
do 64 A 1890 10626 Moos Kurs 4 140 VII ukdb I808 895 40 Berg Märk B I Elbt S8172 156 90500

lissahon Stadtani 1886 77 90 Mosco Rjäean o XIX ukdb 1909 4 101 25 Berſiner Hyp Bank ro do 475,00026 M oee Sinoienst 5 99 90b2B do X u XXI ak 1910 102 8026 do Lt B 2 117 400Mailänd 10 Lire Lore Orel Griäsi 1889 4 990 8002610 Kleinb Odl b 1904 3/2 94 605 Börsen Handelsverein 5 1I100 000Aezikener An à 100 101 1062 Rjäaan Koslow 497,700 ſo b i808 18 256 Co Goth Kredit Ges 75
do à 20 5 101,106 Rjäaan Üralek gar ukd do Comm Obl b 1907 99 600 Shin W u Komm 86 106

Worweg Staats An 88 5 b 19009 4 o do Em II unk i19101 4 I103,90 Hangisgr rigen n Jiy 1

i hk Vo sh e B 4n en i er el 3 e h h re ado o miitlere 435,206 Russ Südwesthann II a IV b 1904 213 95 006Dresdener Bankverein 572 109 O
do do kleine Transkaukasische 3 66,206 VI akàb 1908 21 95 900 enener Kredit 8 147 00br0

Ruse Gold R 1884 e Wareotau Wieps idor 4 7 VII unkdb 1908 et Se er un z 20
Ortent 0 IX Ber 70b20 VIII 0 rundkreditbr m u T D wnaaikawsexras hie 55 Sienel er t z Hamburg Hypoth B 8 1157 o0baB

do Nicolai Oblig do unkdb b 1806 499,60 b o 200 Königsberg Pereineb 8 Il doe
do Bodon Kredit 5 117,40 Manitoba r 1935 u es er zur r oh S e 86 0 Morgern Faejts i er i I I 33285 äbeeter Kommerad 5 d 20

Rue PramAnl Se 4 7 c g b e a0 o o en Iien z omenscha rSehwed St Anl 1886 100 200 8 Louis u 8 Fr re I031 z Preussischo 4 1103 306 Pr Hyp B be u neue 97 70b
do do 1890 a c do do 7552 o 30b2 Preuss Pfandbr Bk 7 I123 800do Hyp Ptfdbr 1878 100,750 entral Paoifo 3 5 Sehl r 4 103 30 Rheinische Rank e 9 0 41 50bz0

Türkiaehe Anleihe D I 28 45 T o o S Wilhema Mgä Allg V 1728 13645 5 321 II Ergz 2640 M 6 ſioi 00Duzariene 124,75beB Manne G 0 3 63,006r W w e Ohr u Eizenb O 18as 3 22 Lelpziger Börse 30 Oktoberdo Staats R 97 u 90 6006 do 18809 hl 65 40 t n R An t M
2 Anl 80,706 4 Manet G 1882 tInduntrie Axtien Eisenbahn Stamm Aktion o Se o A0igs70 iC Im i 237,505 hen Marie do 500 85 706 do Em 18765 1007Aamireisgarten Bad 5 93 60 eehtiehrader B s hlr 328tadtobl 1384konv 100 406Annabarger Steingut 9 es Co alberet Blankenb 4 De Siasteanl 1855 100 o4606 31 3 do 1876kon 100 406

e 15 106 ara Simpi v Wert 4 100 000 67 k M 600 100 800 S Ale Landoblig 1000 100 750
Braunschweiger Jute 12 161 b Ausland Visenb lendrentenbr 50090 60o do do boo lioo re
Berl Anh Maschinen 14 176 506 zonb Stamm u x Bis DivBeri Charl Bau V m T 568 9006 Stamm Prior Aktien v onb Stamm Art pr Elextr Werreſ 12 508Berliner Boekbranerei 9 1147 25620 ueeix Tep g epiſt 13,4 A4ussig Tepl 500 l 252,500 r er in s do
ag Brauerei Königet s es r gänge Norabahn e m reb 132 S do Gr elektr Straseb 141do Union Gratweil 5 107,506 Galiz Karl Ladw B Z 115 Busehtiehrad Lit A 233,000 do Bierbr Riebeck 205 000
Srel Eisenb Linke 8 Is o r de u u do do B 249,20B S p Kammgarnsp 178 906Breslauer 12 208 IKa gehen Oderberg 1 e G B 9 Malzt Sohkeud 162 506S Wer 99 u 913 erteeeenens 5 o Weiikammerei

e rrett in 260 2 er Suereur t r Nanslelger Kuz Wterr t iChem Fabr Sehering 0 202 800 n e zu Div Bank u Kreodit Akt 0 Porn Cement al
Chemn Maseh Zimm 4 104 ba Südöeterreieb Lomb 25 19,70 b 8 Allg D Kr A Lps 173 75661 o Saehs Kammg 81,206Dessauer Gas l2 ob ngar Oaliz gar 5 5 Chemn Rankverein 101 ob 21/2 Sächs M F arm 114 250
Dentsch Am Werke O 35 60b0 Fäänrä z 4 Uresdener Bauk 1492,900 6 Sächs WebstuhblPitsch Gasgiühl Ges J 208 u u o Hank verein 101 28 Fabr Sehönherr 163 s00Dische Jutespinnerei 9 128 266 Wardohagv Terecpol 6 Gothaer Privsth 124,500 16 Thär Gasges Spz 240 506
Elberfeld Farbentfabr 20 337,b06 Werner Winn 251 S 4 Kob Goth Kred G I 15 do tamm Pr 249,500
Erdmannsdort Spina 5 Ibbä re Z Terpuiger Bank 1,200 8 Thür Br V h12 otihard bei 18 nFreund bMasch Konv 1 n iardburhn 6 11 40b2 3 do Hypoth B 124,006 8 do St PriorBörlitzer Eisenbbed 208 0c0 ial Meridionaux 0 do Kred u Sparb 9 Zeitzer Par u A 122 750Hagener Gussstahl 34 100 lüttieh lämbur O 48kche Bank 127,000 äo do Obvlig 100,00s
Hansa Dampfschiff 8 116 30 h wen Centralbahn 99 61/2 Zwiekauer 212 Zuckerfabr Glauzig 107 592Harburg Wien Gummi 20 316 och Westsieilianieehe Anl 4 30 Zuekerratt Haſſe 163 00 b
Harkort St Pr konv 7 482,806 Div Industrie Papiere42 Brügkenb kog a es o HyPoth Pfand u Rentenbrief 0 Chemn Werkz 2iw 99 500 Knusl Bisenb Pr Obl

0 o t Pr v in t ier th De 4 100,80646 15 Cröllw Papierfabr 1Ccgiiwg Th Eizeng 9 o b er Hyp hob 9790 do Sehiäreehr c o à erer uo c
Köln Müsener eonv do do 312 92,006 22 Dörstew Rattm St A 53,003 e GolalKurtäsetend G iig B Rez Hyp S Z 213 e A 30entehr 1886 100 906La Veloce Ital D 13 7 II I XII XV 3/2 95 7656b201 D W M Sonderm 4 do Wuo 100 906Luäw Iöwe Co 23 XV u XVII 4 100,50 Stier Vorz A 60,00B 6 do Em 1868/71/72 103 760
Malzerei Wrede XViil un 5 Io1 400 18 Geraer Jatesp u W 2 Dur Bodenbaen 81,806Bauhank g 209 76 v XIX 3/2 95 50h20 5 Germania Sohwalbe 5 do Em 1871 1909,800
Magdeb Srassenbahn 117 508 X unik 10 3 96,003 24 Gersd Stkb V St A 523,00ß 5 do do 1874 1io 206
Madhin Breuer 0 K R IV r 110 392 100 60be do do Pr A 946 do Arf Graz Kbtlacher sBeue Boden 4 251 250 do do V r jöo 272 100,00 84 do do do II 840,00 5 do Em v 1871 u 72100 205
Nenroder Kunstanstalt 7 506 do VI unkb 1900 100,70 o Hallesche Str B 70,00 Kaschau Oderbergi E V A abg do VII unkb b 1903 4 102 256 41/3 Kette Elbsch G Akt 71,005 Dux Gold
Nordd Eiswerke z 53 500 do VII b 1005u b 96 300 4 Körbisd Zuekerfb 107 5 o Gold 108,00Ovinibus Gesellechaſt 10 182,2562 do C n IXa vie du l 96,26 r 53/4 Teipz Baubank 105,006 5 Prag Tarnau
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